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Ein Geheimnis wird sichtbar Gottesdienst
7. Juni 2026
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1Ich, Paulus, bin im Gefängnis, ein Gefangener für Jesus Christus, weil ich euch, die ihr anderen Völkern 
angehört, die Botschaft Gottes verkündet habe.
2Ihr habt ja gehört, dass Gott mir die besondere Aufgabe anvertraut hat, euch von seiner Gnade zu 
erzählen.
3Und wie ich in diesem Brief bereits erwähnte, hat Gott selbst mir seinen verborgenen Plan offenbart.
4Wenn ihr lest, was ich geschrieben habe, werdet ihr verstehen, was ich über das Geheimnis des Christus 
weiß.
5Früheren Generationen hat Gott es nicht offenbart, doch nun hat er es seinen heiligen Aposteln und 
Propheten durch seinen Geist zu erkennen gegeben:
6Auch die anderen Völker sollen durch Christus das Reich Gottes erben, zu seiner Gemeinde gehören und 
die Zusagen Gottes in Anspruch nehmen, wie es die gute Botschaft sagt.
7Gott hat mich zum Diener dieser Botschaft gemacht, indem er mir mit seiner großen Kraft die Gnade dazu 
geschenkt hat.
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8Obwohl ich der Geringste unter denen bin, die zu Christus gehören, hat Gott mich ausgesucht, um den 
anderen Völkern von dem großen Reichtum zu erzählen, der ihnen in Christus offen steht.
9Ich wurde berufen, allen den Willen Gottes zu erklären, den er, der Schöpfer aller Dinge, von Anfang an 
verborgen gehalten hatte.
10Gottes Absicht war es, dass Mächte und Gewalten im Himmel durch seine Gemeinde den Reichtum 
seiner Weisheit erkennen.
11Das war sein unabänderlicher Plan, und nun wurde er durch Christus Jesus, unseren Herrn, erfüllt.
12Durch Christus und unseren Glauben an ihn können wir nun ohne Furcht und voller Zuversicht zu Gott 
kommen.
13Deshalb verliert nicht den Mut wegen meiner Gefangenschaft. Dass ich euretwegen leide, ist für euch 
eine Ehre.
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«Gottes Geheimnis liegt in 
Christus, der Frieden und Einheit 
schafft, das in seiner Gemeinde 
sichtbar wird.»
Epheser 3,10-11 (NLB):
10Gottes Absicht war es, dass Mächte und Gewalten im 
Himmel durch seine Gemeinde den Reichtum seiner 
Weisheit erkennen.
11Das war sein unabänderlicher Plan, und nun wurde er 
durch Christus Jesus, unseren Herrn, erfüllt.
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»Paulus, ein vertrauenswürdiger 
Zeuge«

Epheser 3,2-4 (NLB):
2Ihr habt ja gehört, dass Gott mir die besondere 
Aufgabe anvertraut hat, euch von seiner Gnade zu 
erzählen.
3Und wie ich in diesem Brief bereits erwähnte, hat Gott 
selbst mir seinen verborgenen Plan offenbart.
4Wenn ihr lest, was ich geschrieben habe, werdet ihr 
verstehen, was ich über das Geheimnis des Christus 
weiß.
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»Paulus – eine wundersame 
Verwandlung«

Apostelgeschichte 8,3 (NLB):
3Saulus zog durch die ganze Stadt und versuchte, die 
Gemeinde mit allen Mitteln zu vernichten. Er ging von 
Haus zu Haus und zerrte Männer und Frauen heraus 
und ließ sie ins Gefängnis werfen.
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»Paulus – eine wundersame 
Verwandlung«

Apostelgeschichte 9,3-6 (NLB):
3Während er nach Damaskus unterwegs war, 
umstrahlte ihn plötzlich vom Himmel her ein blendend 
helles Licht!
4Er fiel zu Boden und hörte eine Stimme: »Saul, Saul! 
Warum verfolgst du mich?«
5»Wer bist du, Herr?«, fragte er. Die Stimme antwortete: 
»Ich bin Jesus, den du verfolgst!
6Steh auf und geh in die Stadt; dort wirst du erfahren, 
was du tun sollst.«
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»Paulus – eine wundersame 
Verwandlung«

Apostelgeschichte 9,15-17a (NLB):
15Doch der Herr erwiderte: »Geh und tu, was ich sage. 
Saulus ist mein auserwähltes Werkzeug. Er soll meine 
Botschaft den Völkern und Königen bringen und auch 
dem Volk Israel.
16Ich werde ihm zeigen, wie sehr er für meinen Namen 
leiden muss.«
17aDa machte Hananias sich auf den Weg und fand 
Saulus.
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»Paulus wurde Gottes Werkzeug, 
um aller Welt zu zeigen, dass 
Jesus Frieden und Einheit in die 
Welt bringt«
Apostelgeschichte 9,22 (NLB):
22Doch Saulus predigte immer überzeugender. Er 
verwirrte damit die in Damaskus lebenden Juden, weil 
er bewies, dass Jesus der Christus ist.
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«Gottes Geheimnis liegt in 
Christus, der Frieden und Einheit 
schafft, das in seiner Gemeinde 
sichtbar wird.» 

Darum lädt dich Gott ein, nicht neben 
anderen, sondern mit anderen 
Menschen zu leben — als Zeuge 
seiner Gnade und als Zeichen seiner 
versöhnenden Liebe!
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»Dem allergeringsten von allen«
Epheser 3,8 (NLB):
8Obwohl ich der Geringste unter denen bin, die zu 
Christus gehören, hat Gott mich ausgesucht, um den 
anderen Völkern von dem großen Reichtum zu 
erzählen, der ihnen in Christus offen steht.

Ja nichts darauf einbilden: Jeder Mensch ist auf 
Gottes Gnade angewiesen, da er sein Heil nicht aus 
sich selbst hervorbringen kann.
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»Die sichtbar werdende, 
vielfältige Weisheit zeigt uns den 
Willen Gottes«
Epheser 3,9 (NLB):
9Ich wurde berufen, allen den Willen Gottes zu 
erklären, den er, der Schöpfer aller Dinge, von Anfang 
an verborgen gehalten hatte.
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»Die in Jesus sichtbar werdende, 
vielfältige Weisheit Gottes zeigt 
uns den göttlichen Willen:«
1. Korinther 1,27–29 (NLB):
27Gott hat das auserwählt, was in den Augen der Welt 
gering ist, um so diejenigen zu beschämen, die sich 
selbst für weise halten. Er hat das Schwache erwählt, 
um das Starke zu erniedrigen.
28Er hat das erwählt, was von der Welt verachtet und 
gering geschätzt wird, und es eingesetzt, um das 
zunichtezumachen, was in der Welt wichtig ist,
29damit kein Mensch sich je vor Gott rühmen kann.

20

»Was Gott in seine Rettungs-
geschichte berufen hat, zeigt 
überall Auswirkungen«
Epheser 3,10 (NLB):
10Gottes Absicht war es, dass Mächte und Gewalten 
im Himmel durch seine Gemeinde den Reichtum 
seiner Weisheit erkennen.

• Gottes Erlösungsabsichten sind von Interesse für 
die Engel und die Heerscharen des Himmelreichs.

• Sie können Gott noch mehr verherrlichen, wenn sie
staunend sehen können, was ER bei der 
Erschaffung der Gemeinde getan hat. 
(z.B. 1. Petrus 1,12; Offenbarung 7,11, Psalm 148)
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»Gott hat seinen Heilsplan in 
Jesus Christus verwirklicht«
Epheser 3,11 (NLB):
11Das war sein unabänderlicher Plan, und nun wurde 
er durch Christus Jesus, unseren Herrn, erfüllt.
Gottes Heilsplan:
• Hat den Ursprung im unergründlichen Meer der 

Ewigkeit mit Gottes «mannigfaltiger Weisheit»
• Musste in der Geschichte der Menschheit 

verwirklicht werden.
• Vollbrachte Gott durch das irdische Wirken seines

menschgewordenen Sohnes.
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»Jesus Christus hat die 
Gemeinde für Gott gegründet«
Epheser 3,12-13 (NLB):
12Durch Christus und unseren Glauben an ihn können 
wir nun ohne Furcht und voller Zuversicht zu Gott 
kommen.
13Deshalb verliert nicht den Mut wegen meiner 
Gefangenschaft. Dass ich euretwegen leide, ist für 
euch eine Ehre.
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»Wer kann das von Gott berufene 
stoppen? Niemand!«
Jesaja 41,10 (NLB):
10Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir. Sieh dich 
nicht ängstlich nach Hilfe um, denn ich bin dein Gott: 
Meine Entscheidung für dich steht fest, ich helfe dir. 
Ich unterstütze dich, indem ich mit meiner siegreichen 
Hand Gerechtigkeit übe.
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»Dienst an der Gemeinde ist 
ehrvolle Hingabe, die Jesus 
Christus trägt«
Epheser 3,13 (NLB):
13Deshalb verliert nicht den Mut wegen meiner 
Gefangenschaft. Dass ich euretwegen leide, ist für 
euch eine Ehre.

Kolosser 1,24–25 (NLB)
24Ich freue mich, wenn ich für euch leiden darf, denn 
Christus hat für seinen Leib, die Gemeinde, gelitten. 
Nun gebe ich meinen Körper für das, was an seinen 
Leiden noch fehlt.
25Gott hat mich beauftragt, seiner Gemeinde zu 
dienen und bei euch seine Botschaft zu verkünden.
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«Gottes Geheimnis liegt in 
Christus, der Frieden und Einheit 
schafft, das in seiner Gemeinde 
sichtbar wird.« 
Darum werde neu gestärkt im Dienst 
an Christus: Gott gebraucht deine 
Gemeinde, um seine Weisheit 
sichtbar zu machen und versöhnte 
Gemeinschaft in der Welt wachsen 
zu lassen!
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Kernaussage:
«Gottes Geheimnis liegt in Christus, der 
Frieden und Einheit schafft, das in seiner 
Gemeinde sichtbar wird.« 

Wo findest du deinen Dienst?:
• Friedensstifter sein: Suche in den Beziehungen 

das Verbindende, nicht das Trennende.
• Bete für die Einheit der Gemeinde: Bitte um das 

geistliche Geschenk.
• Mit geschenkten Gaben dienen: Mache durch 

deinen Dienst am Nächsten Gottes Weisheit 
praktisch sichtbar: Trost, Hilfe, Zuhören, usw.

• Sei ein Zeugnis: Teile deinen Glauben nicht nur 
mit Worten, sondern durch Haltung.
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